
Bischoff & Bischoff 

Bedienungsanleitung 

*Abweichungen van der Abbildung moglich 

Enjoy mobility. 



2 

lnhaltsverzeichnis 

1 I Vorbemerku ng 4 

1.1. Wichtige S icherheitsh i nweise 
1.2. Sicherheit in Fahrzeugen 

21 lndikationen / Kontraindikationen 5 

31 Zweckbestimmung 6 
41 Konformitatserklarung 6 
SI Lieferumfang und Priifung der Lieferung 7 

61 Obersicht des Rollstuhles 9 
7 I Anpassungen 10 

7.1. Feststellbremse 

7.2. FuBplatten 

7.3. Abschwenken der Armlehnen 
7.4. Toiltteneimer 

7.5. Gepolsterte Sitzplatte 

Bl Benutzung 
8.1. Ein- und Aussteigen 
8.2. Fortbewegung 

8.3. Toilettenbenutzung 

9 I Technische Oaten 
10 I Transport 

11 I Lagerung/Versand 

12 I Wiedereinsatz 

12 

15 
16 
16 

16 



13 I Reparatur 

14 I Entsorgung 

15 I Anlagen: 

Pflege, Hygiene und Wartungshinweise 

Hygiene + Risikobewertung 

Wartungsplan 

17 

17 

18 

16 I Garantie-Urkunde 26 

3 



4 

1. Vorbemerkung

Sehr geehrter Kunde, 

mit dem Erwerb dieses Toilettenrollstuhles der Marke B+B 

verfi.igen Sie Liber ein deutsches Spitzenprodukt, das sich 

schon tausendfach im professionellen Einsatz bewahrt 

hat. 

Die Ihnen vorliegende Bedienungsanleitung soil Sie mit 

der Bedienung und Handhabung lhres B+B Toilettenroll• 

stuhls besser vertraut und somit sicherer machen. 

Wir wiinschen Ihnen viel Freude und mehr Mobilitat mit 

unserem Produkt! 

1. 1 Wichtige

Sicherheitshinweise 

• Max. Benutzergewicht 250 kg!

• Benutzung des Toilettenrollstuhles nur im lnnenbereich

und mit Hilfe einer Begleitperson!

• Schieben nur auf ebenem und horizontalem Untergrund !

• Im Stand stets beide Bremsrader arretieren!

• Weites, seitliches Herauslehnen vermeiden. Kippgefahr!

• Auf festen Sitz der Ru'ckenlehnenschrau ben achten !

• Der Toilettenrollstuhl ist vor unbefugter Benutzung

(besonders durch Kinder) zu sichern!

Der Einsatz eines Toilettenrollstuhls wird erforderlich, 

wenn das Benutzen oder Erreichen einer Toilette aufgrund 

der Behinderung nicht moglich ist. 



2. lndikation /

Kontraindikation

Die Verwendung des Toilettenrollstuhls wird empfohlen 

bei Gehunfahigkeit bzw. stark ausgepriigter 

Gehbehinderung d urch: 

• Lahmung

• Gliedma8enverlust

• Gliedma8endefekt/-deformation

• Gelen kkontra ktu ren/Gelenkscha den

• Sonstige Erkrankungen

Eine Versorgung mit verstiirkten Produkten ist dann 

angezeigt, wenn das Korpergewicht des Benutzers 

125 kg und mehr betriigt und ein Standard­

Toilettenrollstuhl nicht mehr die notwendige Sicherheit 

gewii hrleistet. 

Die Verwendung des Toilettenrollstuhls ist ungeeignet 

bei: 

• Wahrnehmungsstorungen

• Starken Gleichgewichtsstorungen

• Sitzunfahigkeit
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3. Zweckbestimmung

Der Toilettenrollstuhl ist zur Erhohung der 

Selbststandigkeit bei der Toilettennutzung im hauslichen 

und stationaren Bereich anzuwenden. Er ist ausschlieBlich 

fiir den lnnenbereich geeignet und fiir ein maximales 

Benutzergewicht von 250 kg ausgelegt. 

Zu beachten: 

Eine Gewahrleistung kann von uns nur iibernommen 

werden, wenn das Produkt unter den vorgegebenen 

Bedingungen und zu den vorgesehenen Zwecken einge­

setzt wird. 

4. Konformitatserklarung

B+B trägt die alleinige Verantwortung für die Ausstellung 
der EU-Konformitätserklärung.
Wir erklären, dass das aufgeführte Produkt der 
Verordnung (EU) 2017/745 sowie gegebenenfalls weiteren 
einschlägigen Rechtsvorschriften der Union entspricht.



S. Lieferumfang und

Priifung der Lieferung 

Zurn Lieferumfang im Spezialkarton gehoren: 

• 1 Toilettenrollstuhl

• 1 Abdeckplatte

• 1 Toiletteneimer

• 1 FuBplatte

• 1 Bedienungsanleitung

Alie B+B Produkte werden einer ordnungsgemaBen 

Endkontrolle in unserem Hause unterzogen und mit dem 

CE-Zeichen versehen. 

Die B+B Produkte werden in einem speziellen Karton 

geliefert. Anlieferung, Montage und Einweisung in den 

Gebrauch des Produkts erfolgen iiber den qualifizierten 

Sanitatsfachhandel. 

Bei Versand per Bahn oder Spedition ist die Ware im 

Beisein des Oberbringers sofort auf Transportschaden zu 

kontrol I ieren. 

Sollte ein Schaden vorliegen, so ist folgendes zu beachten: 

• Aufnahme des Tatbestandes

• Erstellung einer Abtretungserklarung; alle Forderungen

aus dem Schaden werden an den Oberbringer abgetreten.

• Riicksendungen der Tatbestandsaufnahme, des Fracht­

briefes sowie der Abtretungserklarung an die Firma B+B.
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Im Falle eines Transportschadens ... 

1. Lassen Sie die Ware und Verpackung in jedem Fall 

unverandert, benutzen Sie die Ware noch nicht.

2. Melden Sie den Schaden beim Transportunternehmen 
schriftlich wie unten aufgefiihrt.

3. Setzen Sie sich anschlieBend mit unserem 

Kundenservice in Verbindung (07248 - 9209-2)

4. Um Entschadigungsanspriiche bei Transportversicher­

ungen anmelden zu konnen, miissen Beauftragte der 

anliefernden Transportunternehmen rechtzeitig iiber 

einen Schaden informiert werden.

AuBerlich erkennbare Beschadigungen oder Verluste miis­

sen vor Abnahme der Sendung durch den Anlieferer auf 

den Begleitpapieren bescheinigt werden. 

Verdeckte Schaden, die erst beim Auspacken sichtbar wer­

den, miissen dem Transportunternehmen sofort schriftlich 
gemeldet werden. 

Bestimmte Fristen sind unbedingt einzuhalten: 

• Paketdienste und Post innerhalb 24 Stunden

• Bahn innerhalb 7 Tagen

• Spediteu re innerhalb 4 Tagen nach

Empfang der Sendung.



6. Obersicht des

Toilettenrollstuhls 

Um Ihnen die Handhabung lhres B+B Rollstuhles so ein­
fach wie moglich zu gestalten, haben wir die schriftlichen 
Ausfi.ihrungen zusatzlich mit detaillierten Abbildungen 
dokumentiert. 

Fi.ir die Bezeichnung und das Zusammenwirken der einzel­
nen Baugruppen soll Ihnen die folgende Abbildung als 
Hilfe dienen. (siehe Abb. 1) 

P.,..,. Beachten Sie bitte die Textpassagen, die beson-
� ders gekennzeichnet sind.

Abb. 1: Toilettenrollstuhl 

Schiebegriffe 
Ri.ickenlehne 

Schwenkbare Armlehne mit 
Armpolster 

Arretierstift fur Armlehne 
Sitz 
Toilettentopf mit Deckel 
Beinsti.itzen 
FuBplatte 
H intere Lenkrolle, gebremst 
Vordere Lenkrolle, ungebremst 
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Abb. 2 
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7.Anpassungen

7. 1. Feststellbremse 

Die zwei hinteren, bremsbaren Lenkrollen des 

Toilettenrollstuhles verhindern ein ungewolltes Wegrollen. 

• Feststellen: Bremshebel mit dem FuB bis zum Anschlag

nach unten dnkken (Abb. 2)

• Losen: Bremshebel mit der FuBspitze nach oben ziehen

7.2. FuBplatten 

Die FuBplatten lassen sich zum leichteren Ein- und 

Aussteigen hochklappen. Um sie wieder in die 

Ausgangsposition zu bringen, klappen Sie sie wieder herun­

ter. 

Sie konnen auch die Hohe der FuBplatten verstellen und 

diese somit auf die Unterschenkellange des Benutzers indi­

viduell anpassen. (Abb. 3) 

• Losen Sie die Schrauben auf beiden Seiten linksdrehend

• Verschieben Sie die FuBplatte in der F1..i'hrungsschiene bis

zur gew1..i'nschten Lochposition.

• Eine geeignete Hohe der FuBplatte ist erreicht, wenn bei

Auflage der Hi'Be auf der FuBplatte die Oberschenkel des

Anwenders vollstandig auf der Sitzflache aufliegen.

• Stecken Sie die Schrauben in die entsprechende

Loch position.

• AbschlieBend ziehen Sie die Schrauben rechtsdrehend

fest.



7 .3. Abschwenken der 

Armlehnen 

Die Armlehnen sind nach hinten abschwenkbar. 

• Zurn Abschwenken mi.issen Sie auf den Knopf der

Arretierung dri.icken. Schwenken Sie anschlieBend die

Armlehne nach hinten ab (Abb. 4).

• Um den urspri.inglichen Zustand wieder herzustellen,

schwenken Sie die Armlehne nach oben in die

Ausgangsposition, bis der Arretierbolzen hi:irbar

einrastet.

Abb. 5 

7 .4. Toiletteneimer 

Den Toiletteneimer ki:innen Sie einfach wechseln bzw. lee­

ren indem Sie ihn von der R1.i"ckseite des 

Toilettenrollstuhles aus der vorgesehenen Halterung ent­

fernen. (Abb. 5) 

Der Toiletteneimer ist bei geschlossenem Deckel geruchs-

dicht. 

7 .s. Gepolsterte Sitzplatte 

Die gepolsterte Sitzplatte bietet Ihnen die Mi:iglichkeit 

den Toilettenrollstuhl als Sitzgelegenheit oder als 

Transportrollstuhl zu nutzen. Legen Sie diese einfach bi.in­

dig auf den Toilettensitz. (Abb. 6) 
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a. Benutzung

S.1. Ein- und Aussteigen

Der Toilettenrollstuhl bietet Ihnen die Moglichkeit, auf ein­

fache Weise ein bzw. auszusteigen. Die FuBplatte und die 

beiden Armlehnen sind hochklappbar. 

Ein- und Aussteigen von der Seite: 

• Fahren Sie den Toilettenrollstuhl moglichst dicht an die

Sitzflache, auf der Sie sitzen, heran.

• Vergewissern Sie sich iilber die sichere u nd stabile Lage

der Sitzflache.

• Sichern Sie den Toilettenrollstuhl durch Betatigung der

Feststellbremsen.

• Klappen Sie die Armlehne, die sich auf der Seite der

gegenwa rtigen Sitzgelegenheit befindet, nach oben.

• AnschlieBend klappen Sie die FuBplatte nach oben.

• Nun rutschen Sie seitlich auf die Sitzflache.

• Achten Sie bitte darauf, dass Sie so weit wie moglich

hinten im Sitz sitzen.

• AbschlieBend konnen Sie die Armlehne, sowie die

FuBplatte wieder in ihre Ausgangsposition

zuriickklappen.

Ein- und Aussteigen von vorn: 

• Fahren Sie den Toilettenrollstuhl moglichst dicht frontal

an die Sitzflache heran.

• Sichern Sie den Toilettenrollstuhl durch Betatigung der

Feststellbremse.

• Klappen Sie die FuBplatte nach oben.



• Vergewissern Sie sich, dass die Sitzfliiche

sicher und stabil steht.

• Nun rutschen Sie durch eine Korperdrehung auf die

Sitzfliiche. Achten Sie bitte darauf, dass Sie so weit wie

moglich hinten im Sitz sitzen.

Anschlie8end klappen Sie die Fu8platte wieder herunter 

und legen lhre FtiHe darauf ab. 

S.2. Fortbewegung

Die Fortbewegung mit dem Toilettenrollstuhl erfolgt durch 

eine Begleitperson. Die Begleitperson kann mittels 

Schiebegriffen den Toilettenrollstuhl bewegen, steuern und 

bremsen. 

Toilettenrollstiihle haben nur eine eingeschriinkte Kipp­

und Rutschsicherheit. Besondere Vorsicht ist geboten beim 

Bremsen, Anfahren oder Wenden an Steigungen bzw. 

Gefiillen. Extremes Herauslehnen aus dem 

Toilettenrollstuhl vergro8ert zudem die Kippgefahr. 

13 
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8.3. Toilettenbenutzung 

Benu12ung des Toiletteneimers 

Urn den Toiletteneirner vorn Toilettenrollstuhl zu entneh­

rnen, ziehen Sie diesen von der Riickseite aus den Ff
f

hrungs­

schienen heraus. 

Benu12ung auf dem WC 

Der Toilettenrollstuhl errnoglicht die Benutzung des 

WC ohne Toiletteneirner. Entnehrnen Sie hierfor zuerst den 

Toiletteneirner wie oben beschrieben. Nun konnen Sie lhren 

Toilettenrollstuhl iiber jedes standardisierte WC-Becken 

fahren. 



9. Technische Oaten

Sitzbreiten: 

Sitztiefen: 

Lange: 

Hohe: 

Breite: 

Sitz bis Armlehnen: 

Sitz bis Riickenlehne: 

Max. Benutzergewicht: 

Gewicht: 

55/ 60/ 65/ 70cm 

50/ 50/ 55/ 55 cm 

94 cm* 

102,5 cm* 

79,5 cm* 

23,5 cm* 

38,5 cm* 

250 kg* 

40 kg* 

*alle Ma8e und Gewichte beziehen sich auf die Sitzbreite

65cm
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10. Transport

Um den Toilettenrollstuhl fiir den Transport so handlich 

wie moglich zu machen, sollte die Beinstiitze entfernt wer­

den. 

11. Lagerung / Versand

Falls der Toilettenrollstuhl eingelagert oder versendet wer­

den soll, miissen alle einsteckbaren und nicht befestigten 

Teile, auBer Antriebsrader, entfernt und in passenden 

Kartons einzeln verpackt werden. Die einzeln verpackten 

Tei le konnen dann zusammen in einem groBeren Karton 

verpackt werden. Empfehlenswert ist es, die 

Originalverpackung aufzubewahren und fiir diese Zwecke 

einzulagern, so dass sie im Bedarfsfall verfiigbar ist. Dann 

ist 1hr Rollstuhl optimal geschiitzt gegen Umwelteinfliisse 

wahrend der Lagerung oder des Transports. 

12. Wiedereinsatz

Der Toilettenrollstuhl ist zum Wiedereinsatz geeignet. Fiir 

den Wiedereinsatz ist der Toilettenrollstuhl zunachst 

gemaB den beiliegenden Pflege- und Hygienehinweisen zu 

griindlich zu reinigen und zu desinfizieren. AnschlieBend 

ist das Produkt von einem autorisierten Fachmann auf all­

gemeinem Zustand, VerschleiB und Beschadigungen zu 

iiberpriifen und ggf. zu reparieren. 



13. Reparatur

Reparaturen und lnstandhaltungsma8nahmen diirfen nur 

von autorisierten Partnern (Sanitatshauser oder 

Fachhiindler) durchgefiihrt werden. Einen Partner in lhrer 

Nahe erfragen Sie bitte telefonisch bei unserem 

Kundenservice: 

Tel.: 07248 - 9209-2

14. Entsorgung

Auch ein ausgedienter Toilettenrollstuhl stellt eine wert­

volle Mate-rialquelle dar, die dem industriellen Zyklus wie­

der zugefiihrt werden kann. Werfen Sie deshalb lhren zu 

entsorgenden Rollstuhl nicht in den Hausmull, sondern 

lassen ihn durch eine staatlich zugelassene 

Entsorgungsstelle fachgerecht entsorgen. lhre ortliche 

Miillabfuhr wird Ihnen gerne entsprechende Auskiinfte 

geben. Die Umwelt dankt es Ihnen. 

17 
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15. Anlagen

Nutzungsdauer 

Die zu erwartende Lebensdauer des Toilettenrollstuhls 

betragt bei bestimmungsgema8em Gebrauch, Einhaltung 

der Sicherheits-, Pflege- und Wartungshinweise bis zu 5 

Jahren. Ober diesen Zeitraum hinaus,kann der 

Toilettenrollstuhl bei einem sicheren Zustand des 

Produktes weiter verwendet werden. 

Pflege-, Hygiene- und Wartungs­

hinweise zur Bischoff & Bischoff 

Bedienungsanleitung 

Wie alle technischen Produkte sollten auch Krankenfahr­

zeuge, fahrbare Gehhilfen und Pflegebetten einer regel­

ma8igen Oberpriifung bzw. Wartung durch autorisiertes 

Fachpersonal unterzogen werden. Diese Priifungen sollten 

in erster Linie die Sicherheit des Benutzers sicherstellen. 

Dariiber hinaus sollte durch die regelma8ige Pflege des 

Produkts die einwandfreie Funktion auch nach langerer 

Benutzung gewahrleistet werden. Nachfolgend haben wir 

einige Pflegetipps, einen Hygieneplan sowie eine 

Wartungstabelle fiir Sie ausgearbeitet. Wir hoffen, Ihnen 

damit eine gute Obersicht iiber die wichtigsten Pflege-, 

Hygiene- und Wartungsarbeiten an lhrem Bischoff & 

Bischoff Produkt zur Verfiigung gestellt zu haben. 



a) Pflegehinweise

Die Reinigung der Sitz- und Riickenbeziige kann mit 

warmem Wasser unter Zuhilfenahme eines Schwamms 

und/oder einer weichen Biirste vorgenommen werden. 

Bei hartnackiger Verschmutzung kann dem Wasser ein 

handelsiibliches Waschmittel zugesetzt werden. 

Hinweis: Verwenden Sie keinesfalls aggressive Reinigungs­

mittel wie z. B. Losungs-/Scheuermittel oder harte Biirsten. 

Kunststoffteile pflegen Sie am besten mit einem handel­

siiblichen Kunststoffreiniger. Beachten Sie bitte die 

Prod u kti nformationen des Rei nig ungsmittels. 

Durch die hochwertige Oberflachenbeschichtung wird ein 

optimaler Korrosionsschutz gewahrleistet. Sollte die Lack­

ierung durch Kratzer o. a. beschadigt werden, konnen Sie 

die fehlerhafte Stelle mit einem Lackstift ausbessern. 

Chromteile werden zunachst trocken abgerieben. Matte 

Stellen sowie stark haftender Schmutz lassen sich am besten 

mit den entsprechenden handelsiiblichen Pflegemitteln 

entfernen. 

19 



20 

Hygieneplan und Risikobe­

wertung von B+B Medizinpro­

dukten vor der Aufbereitung 

GemaB: Verordnung 1i'ber das Errichten, Betreiben und 

Anwenden von Medizinprodukten (Medizinprodukte­

Betreiberverordnung - MPBetreibV) 

1. Produkt

Sonderbau Toilettenrollstuhl 

2. Risiko-Einstufung

Unkritisches Med izinprodukt 

Medizinprodukt, das lediglich mit intakter Haut in Beriihrung 

kommt 

3. Hygiene-Haufigkeit

Spatestens nach jedem Benutzerwechsel 

4. Art des Verfahrens

Wischdesinfektion 

Mit handelsiiblichen Desinfektionsmitteln entsprechend EN 

12720 

s. Vorbehandlung des Produkts

Nicht erforderlich 



6. Desinfektion

1. Vor der Aufbereitung des Produkts Schutzhandschuhe

anziehen

2. Zu behandelnde Stellen mit Desinfektionsmittel

einspriihen

3. Behandelte Stellen mit Papiertuch trocken reiben,

ggf. wiederholen

4. Schutzhandschuhe und Papiertiicher entsorgen

7. Spezielle Kennzeichnung

Nicht erforderlich 

s. Sterilisation

Nicht erforderlich 

9. Kritische Verfahrensschritte,

Besondere Anforderungen

*Austausch der Sitz- bzw. Riickenbespannung empfohlen

21 
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Vor jeder Benutzung 

Alie 4 Wochen Oe nach 

Gebrauchsha ufigkeit) 

Wartungstabelle 

Was 
Funktionspri.ifung der Bremsanlage 

Bremse bis zum betatigen. Die gebremsten Rader diirfen 

sich bei normaler Benutzung nicht mehr drehen. 

VerschleiBpri.ifung der Bremse 

Fester Sitz aller Schrauben. 

Oberpri.ifung des Laufflachen der Reiten 

Die Laufflachen der Reifen miissen unbeschadigt sein 

und diirfen keine Risse oder Beschadigungen aufweisen. 

Olen der beweglichen Bauteile 

• Bewegliche Teile der Seitenteile

• Bremshebellager

Oberpri.ifung der Schrauben auf ihren festen Sitz 



Zur Beachtung 

Durchfiihrung der Priifung durch den Benutzer oder 

eine Hilfsperson. 

Bei fehlerhafter Bremse die lnstandsetzung durch eine 

autorisierte Fachwerkstatt veranlassen. 

Durchfiihrung der Priifung durch den Benutzer oder 

eine Hilfsperson. Bei zu groBem Spiel die lnstandsetzung 

der Bremse du rch eine autorisierte Fachwerkstatt veran­

lassen. 

Sichtpriifung durch den Benutzer. Bei abgefahrenem 

Reiten oder einer Beschadigung der Laufflachen die 

lnstandsetzung durch eine autorisierte Fachwerkstatt 

veranlassen. 

Durchfiihrung durch den Benutzer oder eine Hilfsperson. 

Vor dem Olen der Bauteile diese von Altolresten befreien. 

Oberschiissiges bl entfernen. 

Durchfiihrung der Priifung durch den Benutzer oder 

eine Hilfsperson. 

23 



(wann 

A

l

ie 6 Mo

n

at e Ue 

n

ach 
Gebrau ch

s

hiiufi

g

keit) 

Wartungstabelle 

Was 
Oberpriifungen 

• 
Sauberkeit 

l 

_

_________ 

•

_
A

-ll

g

_

e

_m_

e

-

i

n

-

er

_Z_

u

-

s

t

-

a

-

n

d _____________ _ 

24 



Zur Beachtung 

Beachten Sie die Pflege- und Hygienehinweise. Bei even­

tuellen Mangeln beauftragen Sie bitte nur autorisierte 

Fachwerkstatten mit den notwendigen lnstandsetzung­

arbeiten, denn nur diese sind in die Ausfiihrung der erfor­

derlichen Arbeiten eingewiesen und verfiigen in der Regel 

iiber ausreichend geschultes Personal. 
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16. Garantie-Urkunde

Garantieleistungen beziehen sich auf alle Mangel des 

Produktes die nachweislich auf Material- oder Herstel­

lungsfehler zuriickzufiihren sind. 

Bei Beanstandungen ist die vollstandig ausgefiillte Garan­

tieurkunde mit einzureichen. Fiir den Toilettenrollstuhl 

iibernehmen wir eine Garantie von 5 Jahren auf den 

Rahmen. Auf alle anderen Anbauteile iibernehmen wir 

eine Garantie von 2 Jahren. 

Achtung! 

Nichtbeachtung der Betriebsanleitung sowie unsach­

gemaB durchgefiihrte Wartungsarbeiten als auch insbe­

sondere technische Anderungen und Erganzungen 

(Anbauten) ohne Zustimmung der Firma Bischoff & 

Bischoff fiihren zum Erloschen sowohl der Garantie als 

auch der Produkthaftung allgemein. 

Fiir Fragen steht Ihnen der B+B Kundenservice unter der 

Rufnummer 07248 - 9209-2 zur Verfiigung. 



Garantie-Urkunde 

Produkt: 

Modellbezeichnung: Sonder bau Toilettenrol lstuhl 

Modellnummer: 2902

Seriennummer:* 

(vom Fachhandel einzutragen) 

Fachhandler: 

Datum und Stempel 

*Hinweiss childer befinden sich auf dem Seitenrahmen 
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Bischoff & Bischoff GmbH 

Im Stöckmädle  13 • D-76307 Karlsbad

Tel.: +49 7248/ 9209-2 • Fax: +49 7248/ 9209-3 

www.bischoff-bischoff.com 

info@bischoff-bischoff.de 

CE Bischof f  &  B ischof f  GmbH |  Rev.  08.12.2025


	BDA_TS-XXL_web_Seite_01
	BDA_TS-XXL_web_Seite_02
	BDA_TS-XXL_web_Seite_03
	BDA_TS-XXL_web_Seite_04
	BDA_TS-XXL_web_Seite_05
	BDA_TS-XXL_web_Seite_06
	BDA_TS-XXL_web_Seite_07
	BDA_TS-XXL_web_Seite_08
	BDA_TS-XXL_web_Seite_09
	BDA_TS-XXL_web_Seite_10
	BDA_TS-XXL_web_Seite_11
	BDA_TS-XXL_web_Seite_12
	BDA_TS-XXL_web_Seite_13
	BDA_TS-XXL_web_Seite_14
	BDA_TS-XXL_web_Seite_15
	BDA_TS-XXL_web_Seite_16
	BDA_TS-XXL_web_Seite_17
	BDA_TS-XXL_web_Seite_18
	BDA_TS-XXL_web_Seite_19
	BDA_TS-XXL_web_Seite_20
	BDA_TS-XXL_web_Seite_21
	BDA_TS-XXL_web_Seite_22
	BDA_TS-XXL_web_Seite_23
	BDA_TS-XXL_web_Seite_24
	BDA_TS-XXL_web_Seite_25
	BDA_TS-XXL_web_Seite_26
	BDA_TS-XXL_web_Seite_27
	BDA_TS-XXL_web_Seite_28



